
 

Eine runde Sache!       Juli 2025 

 
Reifen aufpumpen und losfahren: Von Wiener Neustadt aus rollt sich’s 
idyllisch und verkehrsarm ins Piestingtal, Richtung Semmering und Rax und 
auf den Wechsel. Der unverhoffte Geheimtipp für deinen nächsten Bike-
Urlaub?  
 
Samstag, 8:24 Uhr, Bahnhof Wiener Neustadt. Voller Vorfreude laden wir die 
E-Bikes aus der S-Bahn. Unsere Freunde warten bereits mit vollen 
Trinkflaschen und zweckmäßig ausgerüstet am Vorplatz. Wohin jetzt? Beinahe 
egal. Von der urbanen Drehscheibe Wiener Neustadt aus liegen nämlich alle 
Regionen der Wiener Alpen im Fahrrad- beziehungsweise E-Bike-Radius. Die 
ersten Pedaltritte fallen noch schwer: Links und rechts locken nämlich Cafés 
und Eissalons, Fußgängerzone, Dom und Kasematten. Doch sobald der 
Wasserturm hinter uns kleiner wird, freuen wir uns uneingeschränkt auf den 
Tag im Sattel. Doch wo geht’s eigentlich heute hin? 
 
Tipp 1: Durchs Ziesel-Spalier ins romantische Piestingtal 
Variante 1 führt zunächst über den EuroVelo 9 Richtung Hauptstadt. Während 
ringsum die Ziesel Beifall fiepen, führt die autofreie Gravel-Strecke am 
Wiener Neustädter Kanal entlang bis Sollenau. Nach der Abzweigung ändert 
sich die Landschaft: Der nun fast durchgehend asphaltierte, verträumte 
Piestingtal Radweg schlängelt sich durch Wald und Wiese und passiert dabei 
herrlich erfrischende Naturbadeplätze. Nach einem Abstecher zu den 
Myrafällen oder ins Waldbad Piesting ist der Regionalexpress nach 60 
herrlichen Kilometern die bequeme Variante für den Rückweg nach Wiener 
Neustadt. 
 
Tipp 2: Föhren-Idylle und Villen-Charme 
Variante 2 macht uns mit dem Südwesten von Niederösterreichs zweitgrößter 
Stadt bekannt. Die 50 Kilometer lange Sternfahrt beginnt erneut am 
Thermenradweg und mündet in Lanzenkirchen in die Schwarzatal Radroute. 
Auf stillen Radwegen und verkehrsarmen Nebenstraßen rückt das Bergmassiv 
der Rax immer näher, die Ziellinie – also das Ende dieser Route - befindet sich 
direkt beim Schloss Reichenau. Für die Rückfahrt nach Wiener Neustadt bietet 
sich der Regionalzug an, wahlweise ab Payerbach-Reichenau oder ab 
Gloggnitz. 
 
Tipp 3: Ab-Wechsl-ung auf zwei Rädern  
Wir entscheiden uns diesmal aber für Variante 3 – und folgen dem EuroVelo 9 
vorbei am Rosalia-Gebirge ins 55 km entfernte Mönichkirchen am Wechsel. 
Kleine Müdigkeitsphasen kaschieren wir mit unaufschiebbar dringenden 
Besichtigungs-Pausen: Wir besuchen zwischendurch den Rosengarten Pitten, 



 

stoppen am Fuße der Burg Seebenstein und wären auch noch gerne in der 
Therme Linsberg Asia eingekehrt, hätten unsere Freunde nicht zum 
Weiterfahren gedrängt. Viel zu unternehmen gäbe es auch in Mönichkirchen: 
Der Hamari Kletterpark und die Erlebnisalm Mönichkirchen mit dem 
Schaukelweg und der Mountaincart-Bahn wären einen eigenen Ausflug wert – 
ebenso wie die nahe gelegenen Wexl Trails, wo wir die E-Bikes mit Downhill-
Mountainbikes tauschen könnten. Stattdessen lassen wir es aber für heute gut 
sein und fahren von Aspang aus per Bahn zurück nach Wiener Neustadt, um 
unser Quartier zu beziehen. Morgen ist ja auch noch ein Tag. 
Alle Touren von der Radlerhauptstadt der Wiener Alpen in die Regionen: 

www.wieneralpen.at/radsternfahrten 

 

Bonus-Tipp: Bike und Öffis kombinieren 
Der beliebte EuroVelo 9 verbindet Wiener Neustadt mit zwei Geheimtipps für 
verträumte Radausflüge: dem durchgehend asphaltierten, 27 Kilometer langen 
Zöbernbach Radweg von Aspang nach Kirchschlag, vorbei an den markanten 
Wehrkirchen der Buckligen Welt und dem Museumsdorf Krumbach. Am 18 km 
langen Feistritztal Radweg hat man Zeit genug für die vielen Instagram-
Stopps vor der prächtigen Naturkulisse und etlichen idyllisch-romantischen 
Brücken. Beide Alternativen machen als Mehrtagestour von Wiener Neustadt 
aus Spaß, funktionieren dank schneller Zug- und Bus-Verbindungen aber auch 
als Tagesausflug. 
 
In diesen Hotels sind Radler VIPs 
Im Radland Niederösterreich sind Gäste auf zwei Rädern zwar überall gern 
gesehen. Besonders bevorzugte Behandlung erhalten sie aber bei den 
zertifizierten Radpartnern Niederösterreich: Hier gibt’s diebstahlsichere Rad-
Abstellmöglichkeiten, Kartenmaterial, Werkzeug zum Erledigen kleiner 
Reparaturen und radlergerechte Verpflegung. In Wiener Neustadt sind das 
Hotel Zentral und das Le Parc Hotel als Radpartner Niederösterreich 
zertifiziert. Wer die weitere Umgebung erkunden möchte, übernachtet am 
besten hier. 
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